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Leitlinien-Entwicklung in der UK als Perspektive für die evidenzbasierte Praxis und für die Qualitätssicherung: Überblick

Überblick

Wichtige Begriffe

Forschungsbereiche
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Leitlinien-Entwicklung in der UK als Perspektive für die evidenzbasierte Praxis und für die Qualitätssicherung: Zusammenfassung Leitlinien

Zusammenfassung Leitlinien

informelle Leitlinien, Praxis-Leitlinien

Standardisierte Leitlinien

AWMF Arbeitsgemeinschaft der Wissenschaftlichen Medizinischen Fachgesellschaften

S1-Leitlinie

S2e-Leitlinie (Evidenz)

S2k-Leitlinie (Konsens)

S3-Leitlinie: Evidenz und Konsens

Nationale Versorgungs-Leitlinie: 

Bundesärztekammer BÄK

Kassenärztliche Bundesvereinigung KBV 

Arbeitsgemeinschaft der Wissenschaftlichen Medizinischen Fachgesellschaften AWMF 

immer S3-Leitlinien

international: 

Guidelines International Network G-I-N (www.g-i-n.net)

29.11.2013 Gregor.Renner@kh-freiburg.de



Leitlinien-Entwicklung in der UK als Perspektive für die evidenzbasierte Praxis und für die Qualitätssicherung: Internationaler Forschungsstand Leitli-
nien Unterstützte Kommunikation

Internationaler Forschungsstand Leitlinien Unterstützte Kommunikation

Ausgewählte Beispiele

Kanada: Ontario: Communication Aids - Policy and Administration Manual

Australien: Clinical Guideline Augmentative and Alternative Communication 2012

England: AAC for MND Best Practice Guidelines for Professionals

nicht standardisiert

Systematische Recherche steht noch aus
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Leitlinien-Entwicklung in der UK als Perspektive für die evidenzbasierte Praxis und für die Qualitätssicherung: Verbindlichkeit von Leitlinien

Verbindlichkeit von Leitlinien

Für Rehabilitationsträger sind Leitlinien nicht verbindlich

aber: 

in der Rechtsprechung werden Leitlinien als Referenz herangezogen
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Leitlinien-Entwicklung in der UK als Perspektive für die evidenzbasierte Praxis und für die Qualitätssicherung: Leitlinie(n) für Unterstütze Kommuni-
kation: notwendige Schritte

Leitlinie(n) für Unterstütze Kommunikation: notwendige Schritte

Fokussierung auf bestimmte Zielgruppen / Anwendungsfelder

Evidenz-Recherche

Leitlinien-Entwurf

Konsensprozess

Leitlinienprozess
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Leitlinien-Entwicklung in der UK als Perspektive für die evidenzbasierte Praxis und für die Qualitätssicherung: Diskussion: Leitlinien-Entwicklung für
die Unterstützte Kommunikation? 

Diskussion: Leitlinien-Entwicklung für die Unterstützte Kommunikation? 

Sollen Leitlinien für die Unterstützte Kommunikation entwickelt werden? 

Ausgangsbasis: 

International existieren bereits Leitlinien

und auch Evidenzen

Aufwand: welche Abschätzung lässt sich aus den Erfahrungen der dbs ableiten?

Vorteile: 

- 

- 

Nachteile: 

- 

- 
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Leitlinien-Entwicklung in der UK als Perspektive für die evidenzbasierte Praxis und für die Qualitätssicherung: Diskussion: Leitlinien-Entwicklung für
die Unterstützte Kommunikation? 

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit
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